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Auswirkung des kornealen Astigmatismus auf die Lesegeschwindigkeit 
und Lesefähigkeit ?

Fragestellung Astigmatismus regularis:  

rectus ( „nach der Regel“ ): stärker brechende Meridian liegt bei 90° ± 20

inversus ( „gegen die Regel“ ):  stärker brechende Meridian liegt bei 0° ±
20°

obliquus ( „ schräger Astigmatismus“) : der stärker brechende Meridian              
liegt zwischen den oben genannten Werten

Wahrnehmung mit:

„nach der Regel“
(Astigmatismus myopicus simplex rectus) 

„gegen die Regel“
Astigmatismus myopicus simplex inversus

„schräger Astigmatismus“
Astigmatismus myopicus simplex obliquus

30 gesunde Probanden (60 Augen) 

Deutschkenntnisse auf Muttersprachniveau

17 ♀; 13 ♂

24,83 Jahre ± 1,72 ( 21,0 - 29,01) 

bkFv ≤ logMAR 0,0  (mean –0,08 ± 0,06; LogMAR 0,0 –LogMAR -0,3)

Nv mit bester Fernkorrektur ≤ logMAR 0,0

Methode
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Ausschlusskriterien:

irregulären Hornhautastigmatismus

Zywave II Wellenfront Aberrometer

Oculus Keratograph

Orbscan II Anterior Segment Analyzer

Univ. Prof. Dr. W. Radner

Mit bester Fernkorrektur wurden in randomisiertem Ablauf monokulär

jeweils 4 Durchgänge mit den Radner Lesetafeln durchgeführt:

mit bester Fernkorrektur 

mit bester Fernkorrektur plus +1,0 cyl / 180 °

mit bester Fernkorrektur plus +1,0 cyl / 90 °

mit bester Fernkorrektur plus +1,0 cyl / 45 °

(sphärischem Abgleich)

Der Abbruch erfolgte bei jener Zeile, bei welcher der Proband über 15 

Sekunden zum Vorlesen benötigte.

Für alle nicht vorgelesenen Sätze wurde der Maximalwert von 15 

Sekunden notiert.
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Mittlerer Reading Score: zur Minimierung der Streuung und Betonung der 

Unterschiede bei kleinen Schriftgrößen, berechnet mit der Formel: 

x=benötigte Zeit
y=gewählte Abbruchzeit + 1 (hier 16)

Mittlere Lesegeschwindigkeit (Wörter/Minute): unabhängig von der 
Schriftgröße

Ergebnisse
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n = 60

n = 60

Schlussfolgerungen

In Hinblick auf das verwendete Schriftbild ist ein Astigmatismus inversus
gegenüber Astgimatismus rectus und obliquus als vorteilhaft anzusehen.

Astigmatismus rectus bietet hinsichtlich der Lesefähigkeit keine 
signifikanten Vorteile gegenüber einem Astigmatismus obliquus.
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• logRAD-Score (Lesevisus)=(0,005 x falsch gelesenen Silben im letzten 

Satz) + logRAD-Wert des zuletzt gelesenen Satzes

• Mittlere Lesegeschwindigkeit in w/min=840 / benötigte Zeit in s

Mittlere Lesegeschwindigkeit und Reading Score unabhängig von der 
Schriftgröße

Maximale Lesegeschwindigkeit: höchste innerhalb eines Durchgangs 
erzielte Lesegeschwindigkeit

Critical Print Size: zuletzt mit normaler Geschwindigkeit gelesener Satz


